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Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Unterflur
Produkt- und Systemvorteile

Anspruchsvolle Optik Auch für Kellerräume,
die als Wohnraum 
benutzt werden:
Die zeitgemäße Alterna-
tive zum Pumpensumpf.

Der in der Abdeckung integrierte Ablauf nimmt jegliches Ober-
 flächen wasser auf. Auch bei Rohrbruch oder Hoch wasser ent-
sorgt die Pumpe dieses Schmutz wasser kontinuierlich über
die Rück stauebene und hält so Kellerräume trocken.

Optional ist eine Abdeckplatte 
mit Geruchverschluss oder Multistop
zu bestellen.

Ablauffunktion

• Einzelanlage mit Schwimmersteuerung 
• Einzelanlage mit Schaltgerät zur vollautomatischen Pumpensteuerung 
• Doppelanlage mit Schaltgerät zur vollautomatischen Pumpensteuerung 

Erhältlich in drei Ausführungen

Die flexible An pas sung an die geforderte Ein bau tiefe ermög-
licht das teleskopische Aufsatzstück - bei Bedarf mit Verlän-
gerungsstück (Art.Nr. 83 071). Das Aufsatzstück ist drehbar,
neigbar und stufenlos höhenverstellbar.

Einbaufertiger Schacht zum 
Einbau in die Bodenplatte

Neben der Einlaufmöglichkeit über den Rost können auch
mehrere seitliche Zuläufe angebracht werden. 
Durch Anboren des Grundkörpers mit einer Sägeglocke
(Art.Nr. 50 101) können Anschlüsse bis DN 100 angebracht
werden, oberhalb des Pressflansches und im Aufsatzstück bis
DN 70. Mit Hilfe der KESSEL-Rohr durch führungsdichtungen
erhält man eine sichere und dauerhafte Abdichtung

Anschluss von weiteren Abläufen

Für eine schnelle und einfache Wartung.

Bei entnommener Pumpe verhindert die 
Rück schlag klappe das Zu rück fließen aus der 
Druckleitung.

Pumpenentnahme ohne Werkzeug

Sichere Abdichtung gegen drückendes Wasser
mit Dichtungsset.

Einbau in wasserdichte Keller
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Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Unterflur
Lösungsvorschlag

Hebeanlage Aqualift S Unterflur Einzel- oder Doppelanlage für fäkalienfreies Abwasser; zum Einbau in die Bodenplatte.

� KESSEL-Hebeanlage 
Aqualift S Unterflur Art.Nr. 28 550

� Schaltgerät
� Druckleitung 

� KESSEL-Duschrinne Linearis
� Waschmaschine
� Waschbecken

�

�

�

�

� �
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Druckanschluss Die Hebeanlagen Aqualift S haben serienmä-
ßig einen Druckanschluss mit Außengewinde
R 11/2, sowie eine Steckmuffe DA 40 mm (DN
32) für PVC-Klebeverbindungen.

Der Druckanschluss kann wie folgt ausge-
führt werden:
Über den Gewindeanschluss

mit dem KESSEL-Druckleitungsset (siehe
Abbildung)

oder

mit handelsüblichem Gewindeübergang
und Druckleitungen wie sie auch für die
Trinkwasserinstallation verwendet werden.

Über die Klebemuffe
zum direkten Einkleben von PVC-Druck-
rohren nach DIN 8061/8062.

Hinweis:
Drucklose Rohranschlüsse (z.B. HT-Rohre) sind für die Ver wen dung als Druckleitung nicht zulässig.

Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Unterflur
Installationss und Einbauhinweise

Neben der Einlaufmöglichkeit über den Rost können unter Ver wen-
dung von Rohrdurchführungsdichtungen auch mehrere seitliche Zu-
läufe an die KESSEL-Hebeanlagen angebracht werden.
Durch einfaches Anbohren des Grundkörpers mit einer Säge glocke
(Art.Nr. 50 101) können Anschlüsse bis DN 100 angebracht werden,
oberhalb des Pressflansches und in dem Auf satz stück bis DN 70.

Mit Hilfe der KESSEL-Rohrdurchführungsdichtungen erhält man eine
sichere und dauerhafte Abdichtung.
Alle Dichtungen sind für Rohranschlüsse (Spitzende) von HT-Rohren
bzw. KG-Rohren ausgelegt.

Die Außendurchmesser sind wie
folgt festgelegt:

Für den Anschluss der elektrischen Leitungen ist bau-
seits ein Kabel leerrohr vorzusehen. Das Leerrohr kann
in die im Zwischen  stück vorgesehene Kabeldurchfüh-
rung, aber auch an be liebiger Stelle durch Anbohren des
Behälters montiert werden.

Für das Kabelleerrohr kann eine HT-Rohrleitung DN 50
verwendet werden, die Rohrleitungsbögen sollten
max. 45° betragen.

DN 50
50 mm

DN 70
75 mm

DN 100
110 mm

KESSEL-Schmutzwasserhebeanlage Aqualift S mit flexi-
blem Druckleitungsset (Art.Nr. 28 040) und Abdeckung
(Art.Nr. 83055) mit Geruchverschluss (Art.Nr. 47 200)

Wahlweise Anbringung von 
Zuläufen

Kabelleerrohr

Dichtung für Rohrdurchführung DN 100 (850 117)
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DN100

Pumpe Aus
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Pumpe Ein

Anschlussbeispiel Aqualift S für Grundleitung DN 100

a

b



158 1.0

H
eb

ea
n

la
g

en

Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Unterflur
Installations- und Einbauhinweise

Leichter Einbau durch teleskopi-
sches Aufsatzstück Beim Einbau in die Bodenplatte ist die 

flexible Anpassung an die ge forderte Ein-
bautiefe durch das teleskopische Aufsatz-
stück - bei Bedarf mit Verlängerungsstück
(Art. Nr. 83 071) - leicht möglich.
Das Aufsatzstück ist drehbar, neigbar und
stufenlos höhenverstellbar.

Serienmäßig haben die Hebeanlagen eine
Abdeckplatte für wählbare Oberflächen mit
Ablauffunktion.
Je nach Anforderung kann die Abdeckplatte
ersetzt werden gegen eine schwarze Ab-
deckplatte mit / ohne Schlitzrost, oder eine
Abdeckplatte steingrau ohne Schlitzrost
(Zubehör).

Hinweis:
Wird eine geschlossene Abdeckplatte ge-
wählt, so ist an dem Be hälter eine Entlüf-
tungsleitung anzubringen (siehe unten).

Die Entlüftung der Hebeanlage
Aqualift S erfolgt über den
Einlaufrost der Abdeckplatte.
Wird die Abdeckplatte (Art.Nr.
83 055) mit einem Geruchver-
schluss (Art.Nr. 47 200) verse-
hen oder gegen eine
Abdeckplatte ohne Schlitzrost
ersetzt, so ist eine eigene Lüf-
tungsleitung notwendig um
eine Unterdruckbildung zu ver-
meiden.
Die Entlüftungsleitung muss
mindestens DN 50 betragen
und darf so wohl in eine Haupt-
lüftung als auch in eine Se-
kundärlüftung eingeführt
werden.

drehbar
neigbar
höhenverstellbar
um 180 mm

Variables Aufsatzstück

Hebeanlage mit Geruchverschluss

Geruchverschluss 47 200
als Zubehör
Entlüftungsleitung

�
�
�

KESSEL-Schmutzwasserhebeanlage Aqualift S Tronic 28 550
Dichtungsset Art.Nr. 83 023
Teleskopisches Aufsatzstück 
mit Abdeckplatte mit Ablauf-
funktion, befliesbar Art.Nr. 83 055

�

�

Anprechende Optik 
für jeden Bodenbelag

Entlüftung
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Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Unterflur
Installations- und Einbauhinweise

Vertiefter Einbau Standardmäßig kann mit den Hebeanlagen
Aqualift S eine Ein bau tiefe (T) von 460 bis
640 mm erreicht werden. Durch Ver wendung
des Verlängerungsstücks (Art.Nr. 83 071) kann
diese Auf bauhöhe um 180 mm erweitert wer-
den.
Es können auch mehrere Verlängerungsstücke
aufeinander ge setzt werden. Dabei ist jedoch
zu beachten, dass Einbautiefen von über
800 mm zu Problemen bei Wartung und Mon-
tage der Pumpe führen.
Die minimale Einbautiefe (T) 460 mm wird
durch Absägen des Aufsatzstücks erreicht.

Wo höhere Belastungsklassen gefordert
werden, können diese über die Bauka-
stenteile des KESSEL-Komfort-Schach-
tes 400 erreicht werden. Dieser Aufbau
ist bei allen Hebeanlagen Aqualift S
möglich.

Nach Demontage des Pressdichtungs-
flansches vom Grundkörper ist der Auf-
bau wie nebenstehend abgebildet
vorzunehmen. Für die Bau werks abdich-
tung in WU-Beton kann der Pressdich-
tungsflansch � mit der
Dichtungs matte � am Aufsatzstück
angebracht werden.

und Verlängerungsstück
Art.Nr. 83 071

Standardausführung mit
Aufsatzstück Art.Nr. 83 061
um 180 mm höhenverstell-
bar

Vertiefter Einbau um 180 mm mit Verlängerungs-
stück. Einbautiefe T  von 640 - 800 mm

Druckanschluss H

450 - 630 mm

25
8

D
A 

40

l400

T

H

Einbautiefe T von 750 bis 800 mm

a

b

c

d

e

f

g

h

i

a Abdeckplatte oder Rost
Klasse A, B, D

b Aufsatzstück Klasse A, B, D
stufenlos höhenverstellbar

c Übergangsstück 360
mit Dichtung

d Profildichtung 360

Verbindungskeile 2x 4 St.

e Zwischenstück

f Profildichtung 450

g Pressdichtungsflansch
aus Edelstahl mit Gegen-
flansch und Verschraubung
Art.Nr. 83 021

h Dichtungsmatte
aus NK/SBR, Ø 700 mm
Art.Nr. 83 022

i Grundkörper
komplett montiert
Aqualift S

Die Hebeanlagen Art.Nr.
28 500, 28 550 und 28 530
können in die Boden platte mit
eingegossen werden.
Sitzt der Grundkörper auf der
Sauberkeitsschicht (siehe Ein-
bau beispiel) und ist gleichzei-
tig mit aufsteigendem Wasser
zu rechnen, so kann das Dich-
tungsset Art.Nr. 83 023 als
Schutz gegen drückendes
Was ser verwendet werden.
Das Set muss vor dem Gießen
der Boden plat te montiert wer-
den.

�
�
�

Einbau mit Dichtungsset Art.Nr. 83 023

KESSEL-Schmutzwasserhebeanlage Aqualift S Tronic 28 550
Dichtungsset Art.Nr. 83 023
Teleskopisches Aufsatzstück 
mit Abdeckplatte (83055)mit
Ablauffunktion, befliesbar

Geruchverschluss 47 200
als Zubehör
Entlüftungsleitung
Kabelleerrohr

�

�
�

WU-Beton
Ideal

WU-Beton
ideal

für

Einbau in WU-Beton

Höhenverstellbarer Press-
dichtungsflansch

Abdeckung für hohe Belastungen


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Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Überflur
Produkt- und Systemargumente

Ideal im Anschluss an 

Fett abscheideranlagen

Besonders geeignet: Als Hebeanlage im Anschluss an Fettabscheideranlagen (Nenngrößen 1, 2 und 4 bei maxima-
ler Förderhöhe von 3 m). Eine höhere Förderleistung bei stärkerem Abwasseranfall ist durch au-
tomatische Zuschaltung der zweiten Pumpe gewährleistet.

Lange Lebensdauer der Pumpe Durch den wecheselweisen Betrieb der Pumpen und dem SDS-System werden Verschleiß
sowie ein festsitzen der Pumpen verhindert.

Anschluss weiterer Zuläufe Neben dem serienmäßigen Zulauf DN 100 können weitere
Zuläufe (DN 50, DN 70) angebracht werden. Dazu werden die
seitlichen Flächen mit einer Sägeglocke (Art.Nr. 50 101)
angebohrt. 
Mit der KESSEL-Rohr durchführungsdichtung erhält man eine
sichere und dauerhafte Abdichtung.

Das intelligente Schaltgerät der Abwasserstation (für Tronic- und Duo-Ausführung) mit 
integriertem Selbst dia gnose system SDS und Batte rie pufferung überprüft konti nuierlich alle 
elektrischen Komponenten und führt ein auslesbares, elektronisches Betriebs tage buch. Dabei
wird auch die Pumpe bei längeren Stillstandszeiten wöchentlich kurz in Betrieb gesetzt.

Höchste Sicherheit durch 
Schaltgerät mit SDS



Schmutzwasserhebeanlage AqualiftS Überflur
Lösungsvorschlag
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Hebeanlage Aqualift S Überflur Doppelanlage für fäkalienfreies Abwasser; zur freien Aufstellung

RSE

� KESSEL-Abwasserstation
Aqualift F Art.Nr. 28300

� Schaltgerät

�

�

�

�

� Belüftung
� Druckleitung
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Schmutzwasserhebeanlage Minilift
Produkt- und Systemargumente
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Ideal für den 

nachträglichen Einbau

Platzsparend Die KESSEL-Minilift-Hebeanlage passt problemlos unter jedes
Waschbecken; dabei können eine Waschmaschine, eine Du-
sche oder weitere Zuläufe zugleich angeschlossen werden.
Die Anlage ist mit einer 300-Watt Schmutzwasserpumpe mit
Schwimmerschaltung ausgestattet. Die bauseitige Drucklei-
tung (PVC-Rohr Ø 40 mm) wird mit der Verschraubung R 11/2

an die Hebeanlage angeschlossen.

Pumpenentnahme ohne Werkzeug Zur Reinigung und Wartung der Pumpe ermöglicht der 
„Einhand-Schnellverschluss“ ein Herausnehmen der Pumpe
ohne jegliches Werkzeug

Anschluss von weiteren Zuläufen Neben dem serienmäßigen Zulauf im Deckel können noch
seitliche Zuläufe durch Anbohren angebracht werden.

Lüftung Aufgrund des integrierten Aktivkohlefilters ist keine weiteren
Lüftungsleitungen notwendig.
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Schmutzwasserhebeanlage Minilift
Lösungsvorschläge

Schmutzwasserhebeanlage 
Minilift Überflur Einzelanlage für fäkalienfreies Abwasser; zur freien Aufstellung.

� KESSEL-Schmutzwasserhebeanlage 
Minilift Art.Nr. 28 560

� Duschwanne mit Ablauf

� Druckleitung 

� Dichtung für Rohrdurchführung DN 50 
(Art.Nr. 850 114)

� Schmutzwasserhebeanlage 
Minilift Art.Nr. 28570

� Druckleitung

� Waschmaschine
� Waschbecken

�

�

� �

�
�

�

�

Schmutzwasserhebeanlage 
Minilift Unterflur Einzelanlage für fäkalienfreies Abwasser; zum Einbau in die Bodenplatte.



Schmutzwasserhebeanlage Minilift
Installations- und Einbauhinweise

Anlagenbeschreibung
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Die Hebeanlagen Minilift haben einen angebauten Schwimm schalter für die Pumpensteuerung. Für die
leichte Entnahme der Pumpe sind die Anlagen mit einem Einhandschnellverschluss versehen.
Die Hebeanlagen sind für den Einsatz handelsüblicher Haus halts wasch maschinen geeignet. Die maximale
Abwassertemperatur darf bei Dauerbetrieb 50°C betragen, kurzzeitig auch 75°C.

Neben der Einlaufmöglichkeit über die Abdeckung können unter Ver wen dung von Rohrdurchführungs-
dichtungen auch mehrere seitliche Zuläufe an die KESSEL-Hebeanlagen angebracht werden.
Durch einfaches Anbohren des Grundkörpers mit einer Säge glocke (Art.Nr. 50 101) können Anschlüsse
bis DN 100 angebracht werden. Mit Hilfe der Rohrdurchführungsdichtungen erhält man eine sichere und
dauerhafte Abdichtung. In dem direkten Bereich des Schwimmerschalters sollten keine Zuläufe ange-
bracht werden.
Alle Dichtungen sind für Rohranschlüsse (Spitzende) von HT-Rohr bzw. KG-Rohr ausgelegt. Die Außen-
durch messer sind wie folgt festgelegt:

Mit der Schmutzwasserhebean-
lage Minilift können auch
nachträglich Entwässerungs-
stellen installiert werden, wenn
in ihrer Nähe kein Abwasseran-
schluss liegt, z.B. für Waschma-
schinen, Waschbecken o.ä..
Durch die geruchs- und wasser-
dichte Abdeckung kann der
Kunst stoff be hälter frei aufge-
stellt werden. Die Belüftung der
Anlage erfolgt dabei über einen
Aktivkohlefilter in der Abdek-
kung. Dadurch werden Ge-
ruchs belästigungen im
Aufstellungsraum verhindert.
Eine separate Ent lüf tungs-
leitung DN 50 kann auch über
Dach verlegt, oder an eine Hauptlüftung oder Sekundär lüftung angeschlossen werden.

Die Schmutzwasserhebeanlage
Minilift besteht aus einem
Grundkörper für den Einbau in
die Bodenplatte sowie einer ge-
schlossenen Abdeckplatte und
einem Schlitzrost. Der Behälter
kann bei den Rohbauarbeiten
direkt mit einbetoniert werden,
oder nachträglich in eine Aus-
sparung eingesetzt und ange-
schlossen werden.
Durch den serienmäßigen Ein-
laufrost wird die Hebeanlage
automatisch entlüftet, so dass
eine zusätzliche Entlüftungslei-
tung nur dann erforderlich ist,
wenn der Schlitzrost gegen eine geschlossene Abdeckplatte (Art.Nr. 30 003w) ersetzt wird. Mit dem 
KESSEL-Aufsatzstück (Art.Nr. 32 500) können stufenlos beliebige Einbautiefen realisiert werden.
Dabei ist jedoch zu beachten, dass Einbautiefen von über 800 mm zu Problemen bei Wartung und Mon-
tage der Pumpe führen.

DN 50
50 mm

DN 70
75 mm

DN 100
110 mm

Überflurinstallation

Unterflurinstallation
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